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 Neumünster, im Januar 2019 

Liebe Eltern! 

Zum Halbjahreswechsel erhalten Sie zeitgleich mit den Zeugnissen für Ihr Kind bzw. Ihre Kinder meinen 
Elternbrief, der Sie in gewohnter Weise u. a. über Verschiebungen in der Unterrichtsverteilung und das 

Anmeldeverfahren zu den beiden Elternsprechtagen nach den Zeugnissen informiert. 

In meinem Elternbrief im November 2018 habe ich Sie ausführlicher über verschiedene schulische Themen 

informiert. Per Mailverteiler über die Klassenelternbeiräte wurde Anfang Januar 2019 das Protokoll der 

letzten Schulkonferenz verschickt. Dieses war turnusgemäß Aufgabe der Schülerschaft; vielen Dank an Am-

rei Seipel (11b) und Mina Avebe-Eyene (12c) für die informative Zusammenfassung. Über die dort ange-

sprochenen künftigen Veränderungen der Oberstufe, die sich jetzt in der ministeriellen Planungsphase be-

finden, wird Herr Schmidt als Oberstufenleiter frühzeitig die schulischen Gremien informieren, vor allem 

über die damit verbundenen speziellen schulinternen Veränderungen. 

Vor uns liegt ein recht kurzes zweites Halbjahr, das zudem von einer Reihe von Feiertagen (Maifeiertag, 
Himmelfahrt-Wochenende, Pfingsten) unterbrochen wird. Bei Bedarf besteht für die Tage der mündlichen 

Abiturprüfungen vom 12.06. – 14.06.2019, vergleichbar mit unterrichtsfreien Tagen bei besonderen Wet-

terlagen, ein schulisches Betreuungsangebot für jüngere Schülerinnen und Schüler. Bitte melden Sie zur 

besseren Planbarkeit entsprechende Wünsche bis Mitte Mai an die jeweilige Klassenlehrkraft. 

Veränderungen im Lehrerkollegium 

Zum diesjährigen Halbjahreswechsel gibt es erneut neben den normalen Verschiebungen bei Fachwechsel 

wenige personelle Veränderungen im Kollegium: 

• Erfreulicherweise kann Frau Greve nach ihrer Erkrankung wieder den Unterricht in ihren Fächern 

Deutsch, ev. Religion und Darstellendes Spiel aufnehmen. 

• Nach ihrer Beurlaubung wegen Elternzeit unterrichtet Frau Köthe (Deutsch, Philosophie und Sport) 

wieder ab Februar 2019. Frau Sträter-Feldmann (Französisch und Spanisch), die einen gesunden Jungen 

bekommen hat, wird Mitte März ebenfalls an die Alexander-von-Humboldt-Schule zurückkehren. 

• Frau Molzahn, die mit den Fächern Chemie, Sport und Musik nach ihrem sehr erfolgreich absolvierten 

Referendariat weiterhin bei uns als angestellte Lehrerin tätig war, hat nun zum Halbjahr eine Planstelle 

erhalten. Herzlichen Glückwunsch! 

• Unsere Referendarinnen Frau Körner (Deutsch und Biologie) und Frau Rase (ev. Religion und Sport) 
haben im Herbst 2018 ihr 2. Staatsexamen bei uns bestanden. Beide Lehrerinnen können wir im 2. 

Halbjahr, auch im Sinne einer wünschenswerten Unterrichtskontinuität, als Vertretung weiterbeschäf-

tigen. Frau Braun hat das für einen erfolgreichen Seiteneinstieg erforderliche Examen ebenfalls bestan-

den und verstärkt mit den Mangelfächern Chemie und Mathematik dauerhaft ihre Fachschaften. 

• Frau Meinefeld (Englisch und Geographie) hat ihr Referendariat für die Phase des Mutterschutzes bzw. 

der Elternzeit unterbrochen. 

• Einen Referendarplatz haben jeweils Frau W. Conrad (Englisch und Französisch) und Frau Gotthard 

(Mathematik und Biologie), die zurzeit als Vertretungslehrerinnen bei uns arbeiten, erhalten; sie wer-

den weiterhin von Frau Rades, Frau Schillke, Herrn Basse und Herrn Kruse betreut. Als neue Referenda-

rin begrüßen wir außerdem Frau Raulin (Deutsch und Englisch), die von Lehrerseite bei uns von Frau J. 

Conrad und Frau Nowitzky unterstützt wird. 

• Seit drei Monaten bringt sich unsere irische Fremdsprachenassistentin Sarah Stanley in der Fachschaft 

Englisch ein. Sie nimmt die neuen Aufgaben engagiert und kreativ wahr; als Muttersprachlerin wird sie 

u. a. für die Betreuung kleinerer Gruppen im Unterricht eingesetzt. 
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• Frau C. Köhn wird im März 2019 in den Mutterschutz gehen; die damit verbundenen Veränderungen 

werden z. T. zum Halbjahr umgesetzt bzw. schon in der Planung entsprechend berücksichtigt. 

• Frau Almreiter, die im Rahmen der Lehrerausbildung nach wie vor einige Sportstunden bei uns erteilt, 

hat sich erfolgreich auf eine hauptamtliche Fachleitungsstelle am IQSH (Institut für Lehrerausbildung) 

beworben. Herzlichen Glückwunsch! Als Schule profitieren wir sicherlich weiterhin von der engen fach-

lich-pädagogischen Vernetzung zwischen Theorie und Praxis. 

• Abschied müssen wir leider von Herrn Ilgner und Herrn Mohr nehmen, die jeweils aus persönlichen 
Gründen die Alexander-von-Humboldt-Schule verlassen. Herr Mohr hat die Fachschaft Musik im letzten 

Halbjahr im Unterricht und bei einigen musikalischen Veranstaltungen mit entsprechend hoher Kompe-

tenz engagiert verstärkt. Vielen Dank für den bereichernden Einsatz! Herr Ilgner hat als Englisch- und 

Kunstlehrer über viele Jahre erfolgreich seine Schülerinnen und Schüler bis zum Abitur geführt und 

Verantwortung für die schulinterne Lehrerausbildung übernommen. In der Fachschaft Kunst hat er re-

gelmäßig seine Lerngruppen zu vielfältigen beeindruckenden Streetart-Projekten, auch außerhalb der 

Schule, motiviert. Vielen Dank für die engagiert geleistete Arbeit! 

Veränderungen im Stundenplan 

Für das zweite Halbjahr konnte Herr Almreiter dank der frühen Personalentscheidungen zügig mit der Ar-

beit am Stundenplan beginnen; in vielen Gesprächen wurden mit der entsprechenden Flexibilität gute, trag-
fähige Lösungen gefunden. Mein Dank gilt hier auch den Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern in 

den betroffenen Klassen und Kursen, die verständnisvoll auf die jeweils erforderlichen Verschiebungen in 

der Fächer- bzw. Lehrerverteilung reagiert haben. Auch bei der aktuellen 100%-Lehrerversorgung ist es 

leider im Vertretungsfall nicht immer möglich, passgenaue Lösungen zu finden, da diese nicht in jedem Fall 

zu der schulinternen Lehrerversorgung in den einzelnen Fächern bzw. zu den Lehrerplänen passen. Ent-

sprechend ist sicherlich trotz aller Anstrengungen mit gewissen Ausfällen im Mai 2019 zu rechnen. Auf-

grund der länderübergreifenden zentralen Abiturprüfungen ist der Korrekturzeitraum in diesem Schuljahr 

besonders kurz. Um eine sorgfältige Korrektur durch Erst- und Zweitkorrektor zu gewährleisten, hat das 

Bildungsministerium bereits im letzten Durchlauf ein Modell entwickelt, wonach Lehrkräfte – je nach An-
zahl der Prüfarbeiten und Zeitraum für die Korrektur – vom Unterricht freizustellen sind (sog. Staffelmodell, 

das im Protokoll der letzten Schulelternbeiratssitzung noch genauer erklärt ist). Hier bitten wir im Vorfeld 

um Verständnis für gewisse schulische Zwänge. 

Erfreulicherweise konnte in der Planung zum Halbjahr erneut auf Unterrichtskürzungen verzichtet werden. 

Folgende Veränderungen ergaben sich aus verschiedenen Gründen: 

• 5. Klasse regulärer Wegfall der KLW-Stunde 

regulärer Wechsel zwischen Geschichte und Religion sowie regulärer Wechsel in Sport / Schwimmen 

5a Wechsel in Sport von Herrn Staack zu Frau Rase 

5c Wechsel in Sport von Frau Nowitzky zu Frau Rase 

• 6. Klasse regulärer Wechsel zwischen Geschichte und Geographie 

6a Rücktausch in Kunst von Herrn Ilgner zu Frau Mathesdorf 

6b Wechsel in Biologie von Frau Jöhnk zu Frau Körner 

 Wechsel in Geschichte von Frau Köhn zu Herrn Schneider 

6c Wechsel in Kunst von Herrn Ilgner zu Herrn Mathesdorf 

6d  Wechsel in Geschichte von Herrn Basse zu Frau Renth 

6e  Rücktausch in Musik von Herrn Mohr zu Herrn Schlüter 

• 7. Klasse regulärer Wegfall der KLS-Stunde 

  regulärer Wechsel zwischen Religion und Philosophie 

7a regulärer Wechsel von Biologie zu Physik 

  Wechsel in Kunst von Herrn Ilgner zu Frau Mathesdorf 

7b  Wechsel in Biologie von Frau Bartel zu Frau Gotthard 

  Wechsel in Musik von Herrn Mohr zu Frau Molzahn 

7c  Wechsel in Deutsch von Herrn Christensen zu Frau Raulin 

7d  Wechsel in Biologie von Frau Rossius zu Frau Körner 

7e  regulärer Wechsel von Biologie zu Physik 
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  Wechsel in Geschichte von Herrn Almreiter zu Frau Göpfert 

  Wechsel in Musik von Herrn Mohr zu Frau Molzahn 

• 8. Klasse  regulärer Wechsel zwischen Religion und Philosophie sowie zwischen Musik und Kunst 

8a Wechsel in Kunst von Frau Mathesdorf zu Herrn Mathesdorf 

8b Wechsel in Philosophie von Herrn Zdrenka zu Frau Köthe 

 Rücktausch in Musik zu Herrn Schlüter 

8c Wechsel in Philosophie von Herrn Zdrenka zu Frau Köthe 

8e Wechsel in Philosophie von Herrn Zdrenka zu Frau Köthe 

• 9. Klasse  WiPo nur noch 2stündig; Geographie wieder einsetzend 

regulärer Wechsel zwischen Musik und Kunst 

9a Wechsel in der Klassenleitung von Frau C. Köhn zu Herrn Herre 

 Wechsel in Kunst von Herrn Ilgner zu Herrn Mathesdorf 

9b Rücktausch in Musik zu Herrn Schlüter 

9c Wechsel in Latein von Frau C. Köhn zu Herrn Wehlen 

9e Wechsel in Englisch von Herrn Staack zu Frau Raulin 

 Wechsel in Geographie von Herrn Finger zu Herrn Redecker 

• 10. Jg.   Wechsel in Biologie von Frau Gotthard zu Herrn Herre 

Wechsel in DS von Herrn Vorhaben zu Frau Greve 

 10b  Wechsel in Deutsch von Frau Gerkens zu Frau Köthe 

• 11. Jg. Wechsel in WiPo von Frau Rödig zu Herrn Christensen 

Als Fördermaßnahmen laufen im 2. Halbjahr die Hausaufgabenbetreuung und die Förderkurse weiter (An-

gebot an LRS-Kursen noch erweitert; Englisch und Mathematik für die Unterstufenjahrgänge; Französisch 

und Latein für die 7. und 8. Klassen). Die Differenzierungsstunden bleiben für die G8-Jahrgänge in den Klas-
senstufen 6 – 8 in der gewohnten Form erhalten. 

Projekte – Wettbewerbe – Schulleben 

Als besondere schulische Veranstaltungen in den vergangenen Monaten (s. auch Homepage) seien folgen-

de genannt: 

• Am 6. Dezember gab es eine Pausen-Sendung des Schulradios; neben Musik konnten die Schülerinnen 

und Schüler passend zum Tag ein Interview mit dem Nikolaus und Geschenktipps hören. Während der 

sommerlichen Projektwoche hatte sich die Schülergruppe um Frau Jelinek mit diesem besonderen Me-

dium vertraut gemacht. 

• „Miss Kiss und die Sache mit dem Küssenmüssen“ – So lautet der Buchtitel, aus dem Madita Lucht (6a) 
bei dem Vorlesewettbewerb für die 6. Klassen einen Auszug vorlas. Mit ihrem ausdrucksstarken Vor-

trag belegte sie den 1. Platz. Herr Kruse hat diesen Wettbewerb in bewährter Form perfekt organisiert, 

diesmal unterstützt von Herrn Vorhaben mit humoriger Bühnenmoderation. Wir wünschen unserer 

Schulsiegerin alles Gute für den Stadtentscheid in der Neumünsteraner Stadtbücherei! 

• Die „Lange Nacht der Mathematik“ wurde erneut bei einer beeindruckend hohen Teilnehmerzahl ein 

voller Erfolg. Kleine Veränderungen wie das jeweils durch Eltern ausgerichtete Klassenbüffet sorgten 

für eine gelungene Balance zwischen Konzentration auf die Lösung von Aufgaben im Team einerseits 
und Event-Charakter andrerseits. Einige ehemalige Schülerinnen und Schüler fühlten sich dieser Veran-

staltung so verbunden, dass sie an diesem besonderen Mathe-Abend vorbeischauten. Vielen Dank für 

die Organisation an Herrn Burghardt, der gemeinsam mit einem Lehrer- und Elternteam für den rei-

bungslosen Ablauf der Veranstaltung sorgte. 

Bei der Mathematik-Olympiade, die erneut von Frau Schacht schulisch betreut wurde, haben sich er-

freulicherweise bei der Kreisrunde fünf AHS-Schülerinnen und Schüler für die Landesrunde im Februar 

2019 qualifiziert: Jan Willem Pungs (5c), Liliani Manthey (5d), Noah Stegert (6c), Linn Jebe (7a) und Da-

vina Voge (7c). Wir drücken die Daumen für die dortigen Herausforderungen! 

• Typisch für unsere unterrichtliche Arbeit ist die Vernetzung mit außerschulischen Experten bzw. Institu-
tionen bei passenden Themen: So konnte der 12. Jahrgang gemeinsam mit den Biologielehrkräften 
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dank des organisatorischen Engagements von Frau Beushausen den Darwin-Tag an der Kieler Universi-

tät besuchen, als bereichernde Ergänzung zur unterrichtlichen Behandlung dieses Themenbereiches. 

• Im 12. Jahrgang wurden im November und Dezember 2018 traditionell die Vor-Abiturklausuren in den 

Profilfächern bzw. in den Kernfächern Deutsch, Mathematik und Englisch (mit Sprechprüfungen in Eng-

lisch, zusätzlich zu der schriftlichen Klausur) geschrieben. Auch in diesem Durchlauf zeigte sich, dass die 

Schülerinnen und Schüler nachhaltig und langfristig während der Mittel- und Oberstufe auf die Anfor-

derungen der Aufgabenformate vorbereitet werden. 

• Zum Januar gehört an der AHS als fester Termin, dass Herr Schmidt als Oberstufenleiter Schülerinnen 
und Schüler bzw. deren Eltern umfassend über unsere große Oberstufe informiert. Hier geht es einer-

seits um die Struktur (Klassenverband im Bereich der Kernfächer Deutsch, Englisch und Mathematik; at-

traktive Profilfachkombinationen, übrige Fächer) sowie um Belegpflichten bis zum Abitur, andrerseits 

aber um die vielfältigen Angebote und Wahlmöglichkeiten, die die Alexander-von-Humboldt-Schule in 

Abhängigkeit von den individuellen Interessen der Schülerinnen und Schüler anbieten kann. 

• Das Schulleben ist neben diesen internen Veranstaltungen auch geprägt durch den Besuch von kultu-

rellen Veranstaltungen, sei es das Weihnachtsmärchen für die Unterstufe im Dezember oder auch viele 

abendliche Theaterbesuche in Neumünster und Hamburg. Eine besondere Begegnung ergab sich für die 

9e mit Herrn Liess im Rahmen der Schulkino-Woche mit dem bekannten Schauspieler Charly Hübner, 
der als Regisseur des Films „Wildes Herz“ den Schülerinnen und Schülern nach der Vorführung für eine 

lebhafte Diskussion zur Verfügung stand. Die 6e, die gemeinsam mit der 5a und 5c kurz vor den Weih-

nachtsferien im Neumünsteraner Stadttheater das beeindruckende Theaterstück „Tintenherz“ nach 

dem Roman von Cornelia Funke besuchte, durfte mit Frau Grünberg und Frau Mathesdorf im Rahmen 

der Kooperation „Theaterstürmer“ auch noch an einem kreativen Workshop zu diesem Stück teilneh-

men. 

• Erneuter Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit war unser Weihnachtskonzert in der bis auf den letzten 

(Steh-)Platz gefüllten Bordesholmer Klosterkirche. Auch in diesem Jahr verzauberten uns die mehr als 
200 Mitwirkenden mit einem wunderbaren Programm, einer überzeugenden Mischung von fröhlichen 

und feierlichen, klassischen und modernen Musikstücken. Die Zuhörerinnen und Zuhörer waren beein-

druckt von der Vielfalt der musikalischen Beiträge. Mein Dank gilt den zahlreichen Mitwirkenden, Schü-

lerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern sowie besonders unseren Musiklehrkräften Frau Mohr, 

Frau Molzahn, Herrn Lange, Herrn Mohr und Herrn Dr. Schlüter. 

Bei der großen Spendenbereitschaft am Kirchenausgang konnte wieder eine stattliche Summe für die 

Bordesholmer Tafel, für die Jugendarbeit der Klosterkirche und für die Bordesholmer Jugendfeuerwehr 

überwiesen werden, diesmal insgesamt mehr als 900,- Euro. Die Jugendlichen der Feuerwehr sorgten 

mit der Absicherung rund um den Lindenplatz erneut für einen sicheren Rahmen. 

Traditionell gibt es in der Woche vor bzw. nach der Zeugnisausgabe eine Bündelung von außerunterrichtli-

chen Aktivitäten in verschiedenen Jahrgängen: 

• Für unsere Schulmannschaften (Jungen und Mädchen), die im Handball von Herrn Mielke betreut 

werden, begannen im Januar wieder in den verschiedenen Altersstufen die schulübergreifenden Tur-

niere im Rahmen von „Jugend trainiert für Olympia“. Nach den ersten Siegen auf Stadtebene drücken 

wir die Daumen für die kommenden Bezirksentscheide! 

Neben den verschiedenen überregionalen JtfO-Wettbewerben richtet die Fachschaft Sport traditionell 

Ende Januar die schulinternen Ballspielturniere in den Klassenstufen 5 – 9 aus. Die Lehrkräfte werden 

bei den Schiedsrichteraufgaben tatkräftig von Schülerinnen und Schülern aus den Wahlpflichtkursen 
„Mensch, Sport und Wettkampf“ bzw. aus Oberstufenkursen unterstützt. Vielen Dank für die Über-

nahme dieser verantwortungsvollen Aufgabe! 

• Die Ausstattung an digitalen Medien an der AHS ist inzwischen so weit fortgeschritten und damit in den 

schulischen Alltag integriert, dass es uns ein Anliegen ist, unsere Schülerinnen und Schüler von Anfang 

an auf ihrem schulischen Weg in die digitale Welt zu begleiten. Aus diesem Grund findet für unsere 5. 

Klassen rund um den Halbjahreswechsel zum ersten Mal jeweils ein Fachtag zum Lernen mit digitalen 
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Medien statt. Hier geht es zum einen um das Kennenlernen unserer schulischen Lernplattform IServ, 

zum anderen um die Sicherheit und das angemessene Miteinander im Netz (Netiquette). 

• In der Klassenstufe 8 wird auch in diesem Schuljahr ein Fachtag zum Thema „Essstörungen“ durchge-

führt, der in der Woche nach den Zeugnissen von der jeweiligen Biologie-Lehrkraft betreut wird. 

• Anlässlich des deutsch-französischen Tags am 22.01.2019 boten das Sprachprofil im 11. Jahrgang mit 

Frau Schillke und das Francemobil verschiedene kreative Aktivitäten an, um jüngeren Schülerinnen und 

Schülern in spielerischer Form die französische Kultur und Sprache näher zu bringen. 

• Für die Latein-Lerngruppen im 6. Jahrgang fand auf Initiative von Frau I. Köhn eine Lesung mit Frank 

Schwieger (Autor von Jugendbüchern, die in der Antike spielen) statt. 

• Die Fachschaft Kunst nutzt regelmäßig die Möglichkeit des Lernens an anderen Orten. Frau Mücke be-

suchte jetzt mit ihrem Grundkurs Kunst 10. Jahrgang in der Kieler Kunsthalle die beeindruckende Aus-

stellung „Bilder sind meine Biographie“ mit Werken von Franz Gertsch.  

• Der Lumpenball für die 5. und 6. Jahrgänge sorgt in diesen Klassen für einen vergnüglich-fantasievollen 

Ausklang des 1. Schulhalbjahres. Mein Dank geht an die vielen Helferinnen und Helfer von Lehrer- und 
SV-Seite, die diese Veranstaltung mit ihrem kreativen Engagement jedes Jahr besonders prägen. 

• Für den 12. Jahrgang gab es im Rahmen einiger Projektkurse Fachtage; die Ergebnisse werden der inte-

ressierten Schulöffentlichkeit zu verschiedenen Anlässen Ende Januar bzw. im Februar vorgestellt: 

� Die Theater-Projektgruppe um Frau Göpfert und Herrn Vorhaben präsentiert Shakespeares Thea-

terstück „Ein Sommernachtstraum“ (Premiere am 30.01.2019). 

� Ende Februar zieht dann die Projektgruppe unter Leitung von Frau Mohr nach: Die Premiere der 

Musicalfassung von „Krabat“ nach Otfried Preußlers Roman wird am 27.02.2019 stattfinden. 

� Parallel dazu präsentieren sich im Schulgebäude weitere Projektkurse: Die Schülergruppe um Herrn 

Marquardt zeigt ihre Ergebnisse des Projektthemas „Designerstühle“ in einer Ausstellung in der 
Pausenhalle ab 30.01.2019. Der Projektkurs Malerei von Frau Mathesdorf stellt seine Bilder im 2. 

Stock der Schule aus. Die Ausstellungseröffnung findet ebenfalls am 30.01.2019 statt, um 18.30 

Uhr. Zeitnah wird mit ausgewählten Bildern aus diesem Kurs ein Alexander-von-Humboldt-

Kalender (für 2020) produziert. Diesen können Sie während diverser Schulveranstaltungen im Laufe 

des Jahres erwerben. Nutzen Sie dafür das Musical, die Elternsprechtage oder das Sommerfest! 

� Der Projektkurs um Herrn Sonnemann brachte sich bei der Durchführung der „Langen Nacht der 

Mathematik“ bei der Aufgabenerstellung und -auswertung ein. Die intensive Unterstützung vonsei-

ten des AHS-Teams leistet einen maßgeblichen Beitrag zum Gelingen dieser Großveranstaltung. 

� Aus einem weiteren Projektkurs stammt unser Team Kairos, das am 8. Februar zusammen mit vier 

weiteren Teams aus der Mittel- und Oberstufe in Elmshorn bei dem Formel 1-Wettbewerb startet. 
Herr Schmidt hat die Schülergruppen mit seinen langjährigen Erfahrungen betreut. 

• Für den Februar 2019 steht traditionell ein weiterer wichtiger Wettbewerb für Schülerinnen und Schü-

ler, die besonders am Argumentieren interessiert sind, an: Frau Renth richtet, unterstützt von weiteren 

Lehrkräften, die Veranstaltung „Jugend debattiert“ aus. Gutes Gelingen! 

• Nicht nur die Lehrkräfte der Fachschaft Geschichte sind gespannt auf die Erfahrungen, die Frau Schrei-

ber und Frau Renth mit ihrer Schülergruppe aus dem 10. / 11. Jahrgang auf der erstmalig durchgeführ-

ten Exkursion nach Krakau / Auschwitz zum Schulhalbjahreswechsel machen werden. 

• Eingebettet in die fächerübergreifende Unterrichtseinheit „Berufsorientierung“ in Deutsch, Englisch 

und WiPo findet für die 9. Klassen das Betriebspraktikum statt. In diesem Schuljahr wurde es einmalig 

aus terminlichen Gründen auf den Beginn des 2. Schulhalbjahres vorgezogen. Vom 31.01. bis zum 

08.02.2019 sammeln die Schülerinnen und Schüler erste Erfahrungen in der Berufswelt, im Anschluss 

erfolgt eine ausführliche Evaluation. 

Auch im 11. Jahrgang warten gleich mehrere Bausteine zur Berufsfindung auf unsere Schülerinnen und 

Schüler: der Vortrag „Wege nach dem Abitur“ (29.01.), zu dem es außerdem einen Elternabend gibt 

(31.01.), die Studieninformationstage an der Kieler Universität (19.03. – 21.03.), der Besuch der 
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„Nordjob“-Messe (07./08.05.) und ein eintägiges Bewerbungstraining (klassenweise im Juni). Außerdem 

findet in Kooperation mit dem Rotary-Club am 26. März der beliebte Berufsinformationsabend „Berufe 

hautnah erleben“ für die gesamte Oberstufe statt. 

• Dank einer ministeriell ausgeschriebenen Fortbildung (in Kooperation mit dem Kieler Centre Culturel) 

kann die Fachschaft Französisch erstmalig für Schülerinnen und Schüler im 10. Jahrgang schulinterne 

Prüfungen für den Erwerb des Sprachzertifikats DELF B1 anbieten. Nähere Informationen zur Durch-

führung gibt es zeitnah bei Frau Reimers bzw. Frau Schillke. 

• In der Mittelstufe finden im März dank der intensiven Kooperation mit der Neumünsteraner Polizei 
wieder Fachtage zu verschiedenen Aspekten der Prävention statt (für den 7. Jahrgang Thema „Jugend-

kriminalität in den verschiedenen Facetten“ sowie für den 9. Jahrgang zu „Alkohol und Drogen, Medi-

kamente und Aggressionsdelikte“). Herr Rahn hat diese Aufgabe von Herrn Rose, der unsere Schule 

mehrere Jahre lang hilfreich und engagiert betreut hat, übernommen. 

Mensa-Ausschuss 

Im Januar 2019 tagte erstmalig der neu zusammengesetzte Mensa-Ausschuss. Dank der langjährigen Leite-

rin des Service-Teams, Frau Bredfeldt, konnten neue oder auch alte Detailfragen zum Angebot und zu den 

Abläufen in der Mensa unkompliziert geklärt werden. Es bestand große Einigkeit in den Rückmeldungen 

von Lehrer-, Eltern- und Schülerseite, dass der Caterer-Wechsel im Sommer relativ unkompliziert geklappt 

hat; große Zufriedenheit wurde vor allem mit dem Mittagessen sowie mit der neu eingerichteten Salatbar 
geäußert. Als Wunsch wurde formuliert, dass der Caterer möglichst zeitnah das vollständige Essensange-

bot, auch an Snacks, auf der Homepage veröffentlichen möge. Es ist außerdem geplant, dass dort wieder-

kehrende Fragen mit entsprechenden Antworten eingestellt werden. Im Schülerparlament sowie im 

Schulelternbeirat wird fortlaufend über den aktuellen Stand informiert. 

Humboldt-Tag an der AHS 

Am 14. September diesen Jahres wird der 250. Geburtstag von Alexander von Humboldt (1769 – 1859) ge-

feiert. Auch an unserem Gymnasium soll das Humboldtjahr entsprechend begangen werden. Es ist geplant, 

die Wege, Werke und Wirkungen des Namensgebers unserer Schule, der zugleich Forscher, Gelehrter und 

Wissenschaftler war, im kommenden Schulhalbjahr im Unterricht auf vielfältige Art und Weise zu themati-
sieren. Dabei wird es in den verschiedenen Fächern um die Begegnung mit Alexander von Humboldts be-

sonderer Sicht auf die Welt gehen. Diese wird vor allem durch die auch gegenwärtig noch aktuelle Auffas-

sung geprägt, dass alles mit allem verbunden ist. Die Beschäftigung mit Alexander von Humboldt soll 

schließlich in einen Humboldt-Tag am 13.09.2019 münden. Hier werden die Ergebnisse von vorausgehen-

den Unterrichtsprojekten vorgestellt; es sind zudem weitere Möglichkeiten der Beschäftigung mit Hum-

boldts Leben und seinen Ideen geplant. Die Koordination hat dankenswerterweise Frau Mücke übernom-

men, die bereits mit einem Humboldt-Schülerprojekt die Säulen in der Pausenhalle gestaltete. 

Aktion der SV: Stammzellspende 

Am 18.03.2019 veranstaltet die Schülervertretung eine Informationsveranstaltung über Blutkrebs und die 

Möglichkeit einer Stammzellspende durch einen Stammzellspender der DKMS (Deutsche Knochenmark-
spenderdatei) für alle Schülerinnen und Schüler des 11. und 12. Jahrgangs sowie freiwillig für die Lehrkräf-

te. Diese Aktion soll aufklären, aber auch dazu bewegen, sich für Blutkrebskranke einzusetzen und ihnen 

eine Chance auf Heilung zu gewähren. Eine Typisierung wird anschließend auf freiwilliger Basis möglich 

sein, wenn man mind. 17 Jahre alt ist. Die Registrierung funktioniert ganz einfach: Durch einen simplen 

Wangenschleimhautabstrich mithilfe eines Wattestäbchens können die Gewebemerkmale bestimmt wer-

den. Nun sind die Schülerinnen und Schüler bei der DKMS registriert und können, wenn benötigt, Spender 

sein und Leben retten. Von Finja Holstein als Schülersprecherin folgen nähere Informationen, auch zu fi-

nanziellen Unterstützungsmöglichkeiten für diese Aktion, auf der Homepage und als Elternbrief über den 

Klassenmailverteiler. 
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Informationen zum Elternsprechtag 

Mit den Halbjahreszeugnissen erfolgt eine individuelle Standortbestimmung und Leistungsrückmeldung für 

unsere Schülerinnen und Schüler und damit verbunden für Sie als Eltern. Die beiden Ferientage (bewegli-

cher Ferientag, gekoppelt mit dem Tag für die schulinterne Lehrerfortbildung) ermöglichen eine kurze Ver-

schnaufpause zum Halbjahreswechsel. Sicherlich werden die Zeugnisse in vielen Familien über das verlän-

gerte Wochenende intensiver Gesprächsstoff sein. Wie in jedem Jahr möchten wir Sie auch diesmal zu El-

ternsprechtagen im Februar einladen. Wir als Kollegium würden uns freuen, wenn Sie von der Möglichkeit 

zur Gesprächsaufnahme an diesen Sprechtagen Gebrauch machten. Nach unserer Überzeugung ist ein per-

sönliches Gespräch zwischen Ihnen, den Eltern, und uns, den Lehrerinnen und Lehrern, für die schulische 

Entwicklung Ihres Kindes förderlich – auch wenn es sich hier vielfach nur um eine Kontaktaufnahme oder 
eine kurze Aussprache handeln kann. Die diesjährigen Elternsprechtage liegen schwerpunktmäßig für die 

Mittelstufe / 10. Jahrgang am Donnerstag, dem 07.02.2019, 

und für die 

Orientierungsstufe am Donnerstag, dem 14.02.2019, 

jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr. 

Bitte beachten Sie für die Anmeldung zu diesen Tagen die Hinweise auf dem Folgeblatt. 

Zeitnahe Informationen, gerade auch zu schulischen Veranstaltungen und Projekten, erhalten Sie wie im-

mer auf der Homepage (www.ahs-nms.de), z. B. zum kommenden Schneeball am 08.03.2019, der wieder 

als festliches Großereignis für die Oberstufe von der SV rund um das Schülerteam unserer Schülerspreche-

rin Finja Holstein und ihrer beiden Vertreter, Tivon Heimann und Leo Nulman, organisiert wird.  

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Doris Weege 

(Schulleiterin) 


